
                                                             

Praktikumsamt PH Weingarten (Stand: 31.07.2023) 

ISP-Anforderungen und übergeordnete Portfolioleitlinien 

Die nachstehend formulierten ISP-Anforderungen und die vom Schulpraktischen Ausschuss 
am 03.07.2023 ausgearbeiteten und vereinbarten übergeordneten Portfolioleitlinien werden 
fachspezifisch konkretisiert und ab dem WiSe 2023/24 umgesetzt.  

ISP-Anforderungen  

 Im Rahmen der Schulpraxisbetreuung, für die insgesamt 15 ECTS-P (450 Zeitstunden) 
vorgesehen sind, lässt jedes Fach nur zu einem Unterrichtsbesuch einen ausführlichen 
Unterrichtsentwurf verfassen.  

 Zu weiteren Unterrichtsbesuchen werden nur kurze Unterrichtsplanungsdokumente 
verlangt.  

 Jedes Fach formuliert die Anforderungen an das aus dem Orientierungspraktikum im 
Integrierten Semesterpraktikum im Rahmen der Schulpraxis fortzuführende Portfolio 
(vgl. Studien- und Prüfungsordnungen) klar aus.  

 

Leitlinien für das Portfolio  

Dem Portfolio liegen die jeweiligen Studien- und Prüfungsordnungen sowie das jeweilige 
Modulhandbuch zugrunde, die einen zeitlichen Rahmen vorgeben (anteilige Selbstlernzeit) 
sowie eine Anknüpfung an das bereits im Orientierungspraktikum begonnene Portfolio in 
geeigneter Weise vorsehen.   

Die Anforderungen an das Portfolio bieten den Studierenden einen äußeren Rahmen. Seine 
fachspezifischen Ausdifferenzierungen erfolgen unter Beachtung der vorgesehenen 
Selbstlernzeit und orientieren die Studierenden über die erwarteten inhaltlichen Elemente 
und bieten Anhaltspunkte für den quantitativen Umfang. 

Das Portfolio  

 ist z. B. chronologisch entlang der Phasen des Praktikums (vor, während, danach) oder 
inhaltlich entlang allgemeiner, fachlicher, fachdidaktischer oder persönlicher Kriterien 
strukturiert,  

 enthält u. a. Dokumentationen der Unterrichtsplanung und –durchführung und 
 beinhaltet Teilreflexionen zu spezifischen Aspekten (z. B. zu einzelnen 

Unterrichtsstunden, zu Unterrichtsbesuchen) sowie eine kritische Gesamtreflexion des 
eigenen Professionalisierungsprozesses entlang thematischer Schwerpunkte, die selbst 
gesetzt oder im Rahmen der Betreuung vorgegeben werden.  

 


